
 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchte ich Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten 
informieren: 
 

1. Woher | Wohin – Eine Ausstellung vom Ankommen und Weggehen vom 
18.09 – 24.10.2020 + Veranstaltungen der Caritas in Schweinfurt 
Am 24.09. und am 16.10. lädt der Caritasverband Schweinfurt zusammen mit 
den Panamericanos zu einer Lesung/Musikperformance/Diskussion „Voces 
de América – Voices from America“ in spanischer und englischer Sprache 
mit deutscher Übersetzung. Gäste aus dem amerikanischen Kontinent 
erzählen von ihren Erlebnissen in Deutschland. Begleitet von kurzen Texten 
aus Venezuela und zwei amerikanischen Musikern.  
Am 26.09. kommen die beiden Rapper Murat Güngör (Frankfurt/Main) und 
Hannes Loh (Köln) nach Schweinfurt und berichten in ihrer szenischen 
Lesung „Vom Gastarbeiter zum Gangsta-Rapper“ über die Geschichte des 
Hip-Hop und Rap in Deutschland bzw. die migrantischen Einflüsse darauf. 
Mit Video, Musik, Diskussion und Film hat die Lesung eher Workshop-
Charakter.  
Alle weiteren Informationen und Kontaktdaten zur Anmeldung finden Sie im 
angehängten PDF (veranstaltungen_DinA4).  

 
2. Digitale integrationspolitische Fachtage #zusammenfinden am 05. Und 06. 

Oktober 2020  
Am Montag, 05. und Dienstag, 06. Oktober 2020 lädt die Friedrich-Ebert-
Stiftung zu den digitalen integrationspolitischen Fachtagen ein. Auch fünf 
Jahre nachdem eine große Zahl Menschen auf der Flucht nach Deutschland 
kamen, geht es noch um Zugänge zu Bildung und Beschäftigung, um 
Engagement und Teilhabe. Gleichzeitig stellen sich weitergehende Fragen 
zur Gestaltung unserer Einwanderungsgesellschaft, besonders angesichts 
der Corona-Pandemie.  
Die Fachtage haben das Ziel, die Herausforderungen gelingender 
Partizipation nachzuzeichnen. Nähere Informationen zum Programm und 
den Referent*innen finden Sie unter 
https://www.fes.de/zusammenfinden/programm und im angehängten PDF 
(FES_Zusammenfinden_Einladung_18).  

 
3. Familie und Gemeinschaft in muslimischen Kulturen – Seminar am 26. 

November in Würzburg 
Am Donnerstag, den 26. November 2020 lädt das Fortbildungsinstitut der 
Diözese Würzburg von 10 bis 15 Uhr zu einem Seminar unter dem Titel 
„Familie und Gemeinschaft in muslimischen Kulturen – Herausforderungen 
für das interkulturelle und interreligiöse Zusammenleben.“ ein. Die 
Referentin Hamideh Mohagheghi, Wissenschaftliche Mitarbeiterin für 
Koranwissenschaften und komparative Theologie an der Universität 
Paderborn, sucht mit den Teilnehmenden Antworten auf die Fragen: Können 
Muslime überhaupt in einer säkularen und demokratischen Gesellschaft 
leben, ohne ihre Religiosität aufzugeben, oder ist der Islam mit „westlichen 

https://www.fes.de/zusammenfinden/programm



Programm des Caritasverbandes  


für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt e.V. 


Voces de América I Voices from America  
 


Donnerstag, den 24.09. um 18:30 in der Rathausdiele  


Anmeldung bei Judith Gläser: glaeser@caritas-schweinfurt.de oder 09721-715833 


Freitag, den 16.10. um 19:00 in der Rathausdiele 


Anmeldung bei Judith Gläser: glaeser@caritas-schweinfurt.de oder 09721-715833 


 


Gäste aus Ländern des amerikanischen Kontinents erzählen von   
Ihren Erfahrungen und Erlebnissen in Schweinfurt. In spanischer und 
englischer Sprache mit deutscher Übersetzung.  


Musikalische Begleitung durch Deska (venezolanischer Künstler,   
urban style) am 24.09.2020 


Musikalische Begleitung durch Omar Candia (lateinamerikanische 
Musik) am 16.10.2020 


 


Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt e.V.                         
und Panamericanos Schweinfurt e.V. 


Vom Gastarbeiter zum Gangsta-Rapper? 
 


Samstag, den 26.09.2020 um 13:00 Uhr im kom,ma  


Schultestrße 21 im Hinterhof (neben der Musikschule, gegenüber Galeria Kaufhof Parkhaus) 
 


Anmeldung bei Judith Gläser:  
glaeser@caritas-schweinfurt.de   
oder 09721-715833 


 


Mit ihrem Buch “Fear of a Kanak Planet” haben Murat 
Güngör und Hannes Loh eine Debatte über HipHop, 
Migration, Rassismus und Verantwortung angestoßen. 
Sie beschäftigen sich mit dem Phänomen des Gangsta
- bzw. Straßenrap. Die beiden behandeln die Entwick-
lung von HipHop in Deutschland von der ersten Gene-
ration von Einwanderen bis zu den heutigen „Gangsta-
Rappern“. Mit Musik, Film, Bildern, Videos und Diskus-
sionen hat die Lesung Workshop Charakter. 


Foto: Sebastian Meissner 


Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt e.V. und Offene Jugendarbeit kom,ma 


 


Gerne daheim in Schweinfurt ?! - Migration seit 1945 


Woher I Wohin—Eine Ausstellung vom Ankommen und Weggehen 


Vom 18.09.—24.10.2020 in den Ausstellungsräumen des Alten Rathauses 
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Während der Fachtage wollen wir die 
Herausforderungen gelingender  
Partizipation nachzeichnen. Gleichzeitig 
laden wir zum digitalen Netzwerken 
mit Fachleuten und Engagierten.


Hier geht es zur Anmeldung 
www.fes.de/zusammenfinden
Für Rückfragen 
Franziska Bongartz 
forum.fb@fes.de


5./6. Oktober 2020
Zoom Konferenz


Fünf Jahre ist es her, dass eine große Zahl von Menschen 
auf der Flucht nach Deutschland kam. Seitdem haben  
sich die Anforderungen an ein Miteinander in Vielfalt  
gewandelt. Damals wie heute geht es um Zugänge  
zu Bildung und Beschäftigung, um Engagement und  
Teilhabe. Gleichzeitig stellen sich weitergehende Fragen  
zur Gestaltung unserer Einwanderungsgesellschaft,  
besonders angesichts der Corona-Pandemie.


# zusammenfinden
digitale integrationspolitische  
Fachtage



https://www.fes.de/zusammenfinden





Programm 
5. Oktober 2020


10.00
Einlass und Vernetzung


10:30
Einführung


Bernd Fiedler und Merve Navruz, Moderation 


Begrüßung


Dr. Roland Schmidt, Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied Friedrich-Ebert-Stiftung


11.00
#zusammen.findet.Stadt 
Kommunen und die Migrations- 
und Asylpolitik der EU 


Prof. Dr. Dr. Gesine Schwan, Präsidentin der 
Humboldt-Viadrina Governance Plattform  
Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister der Stadt Mannheim 
Prof. Dr. Lars Castellucci, MdB, Sprecher der AG  
Migration und Integration der SPD-Bundestagsfraktion


im Gespräch mit Bernd Fiedler und Merve Navruz 


12.00
virtuelle Kaffeepause


12.30
#zusammenarbeiten 
Arbeitsmarktintegration  
von Geflüchteten


Klaus Mindrup, MdB – Initiator Pankower  
Runder Tisch Arbeit, Ausbildung und Integration  
Dr. Yuliya Kosyakova, Institut für Arbeitsmarkt-  
und Berufsforschung (IAB)  
Margrit Zauner, Leiterin der Abteilung Arbeit und  
Berufliche Bildung, Berliner Senatsverwaltung  
für Integration, Arbeit und Soziales


im Gespräch mit Shelly Kupferberg 


13.45 
virtuelle Kaffeepause


14.30
#zusammenlernen
Geflüchtete Lehrer_innen und  
Schüler_innen im deutschen  
Bildungssystem


Dr. Anna Aleksandra Wojciechowicz,
Projektleitung des Refugee Teachers Program,  
Universität Potsdam
Dr. Karamba Diaby, MdB 
Oliver Schworck, Bezirksstadtrat  
Tempelhof-Schöneberg Berlin


im Gespräch mit Anna Lehmann, taz


Programm  
6. Oktober 2020


11.00
#zusammenengagiert
Gesellschaft gemeinsam gestalten


Tareq Alaows, Refugee Strike Bochum 
Douha Al-Fayyad, Schriftstellerin, Aktivistin  
für Frauen- Kinder und Migrant_innenrechte 
Katarina Niewiedzial, Beauftragte des Berliner  
Senats für Integration und Migration (angefragt)
Tom Khorani, Ev. Kirchenkreis Berlin Nord-Ost  
Prof. Dr. Roland Roth, Hochschule Magdeburg-Stendal 


im Gespräch mit Kristin Helberg, Journalistin


12.30
virtuelle Kaffeepause


13.00 
#zusammenkommen
Ideenpitching und Austausch


14.00
#zusammenhelfen in Ehren- und Hauptamt
Netzwerke stärken und wertschätzen


Ilka Scranowitz und Stefan Friedrich, Zebera Wuppertal
Barbara Menzel und Dr. Monika Goldmann,  
Per Menti, Dortmund
Dr. Birgit Möller, Helferkreis Elchingen
Gülistan Yüksel, MdB


im Gespräch mit Ellen Diehl, FES


15.30 
virtuelle Kaffeepause


16.00
Abschlussplenum 
Serpil Midyatli, stellvertretende Parteivorsitzende SPD 
Maryam Mardani, Journalistin, Amal, Berlin! 
Amloud Alamir, Journalistin, Amal, Berlin!


im Gespräch mit Bernd Fiedler und Merve Navruz


17.00      
Premiere und Filmgespräch:  
Wir sind jetzt hier! 
Geschichten vom Ankommen  
in Deutschland 


Niklas Schenck, Filmemacher  
Azim Fakhri, Protagonist


im Gespräch mit Bernd Fiedler und Merve Navruz


 


 


Wichtige Hinweise zum Datenschutz und der verwendeten 
Kommunikationsplattform ZOOM finden Sie unter folgendem 
Link: www.fes.de/digital/datenschutz-und-zoom.



http://www.fes.de/digital/datenschutz-und-zoom
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Werten“ unvereinbar? Sind die in muslimischen Familien vermittelten Werte 
und Verhaltensweisen tatsächlich im Koran begründet, oder 
handelt es sich eher um veränderbare kulturelle Ausprägungen? Wie ist 
„Integration“ angesichts der faktisch gegebenen kulturellen Unterschiede 
konkret möglich?  
Die Veranstaltung kostet 10 Euro und Anmeldungen sind bis zum 27.10.2020 
unter fbi@bistum-wuerzburg.de möglich. Alle weiteren Informationen finden 
Sie auch auf der Seite des fbi: https://bit.ly/3hF6znw.  
 

4. Katholischer Preis gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus  
Bis zum 30. November 2020 können Einzelpersonen, Gruppen oder 
Organisationen für den mit 10.000 Euro dotierten Preis vorgeschlagen 
werden, oder sich selbst darum bewerben. Ausgezeichnet werden sollen 
dabei Initiativen, die sich in Deutschland gegen Fremdenfeindlichkeit und 
Rassismus engagieren oder sich prägend an ökumenischen bzw. 
gesellschaftlichen Initiativen beteiligen. Nähere Informationen zur 
Ausschreibung finden Sie unter 
https://www.dbk.de/themen/auszeichnungen-der-deutschen-
bischofskonferenz/katholischer-preis-gegen-fremdenfeindlichkeit-und-
rassismus/ und im angehängten PDF (2020-136-Ausschreibung-Preis-
gegen-Fremdenfeindlichkeit-und-Rassismus-2021).  

 
5. Studie „Bedrängte Zivilgesellschaft von rechts“ der Otto-Brenner-Stiftung 

Die gute Nachricht: Inzwischen erkennen selbst rechtspopulistische Akteure 
die Bedeutung der organisierten Zivilgesellschaft (Vereine, Kirchen, 
Wohlfahrtsverbände, Gewerkschaften und Kultureinrichtungen).  
Die schlechte Nachricht: Verstärkt versuchen rechtspopulistische oder 
rechtsextreme Akteure bestehende Konflikte in diesen Bereichen zu 
politisieren, damit zu verstärken und dann mit ihrer politischen Agenda 
Anknüpfungspunkte zu erzeugen.  
Die Studie „Bedrängte Zivilgesellschaft von rechts“ der Otto-Brenner-
Stiftung analysiert, wie die rechtspopulistischen Interventionen ablaufen 
und wie (erfolgreich) die zivilgesellschaftlichen Reaktionen darauf ausfallen.  
Die Studie kann unter https://www.otto-brenner-
stiftung.de/wissenschaftsportal/informationsseiten-zu-studien/bedraengte-
zivilgesellschaft-von-rechts/ als PDF heruntergeladen werden.  

 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Ich wünsche Ihnen gute Gesundheit, ein schönes Wochenende und weiterhin viel 
Kraft für Ihr großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Tobias Goldmann  
 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Ehrenamtskoordination Flüchtlingshelferkreise - Integrationslotse 
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118  
Fax 0931 38659-199  
Mobil 0172 7926928  

mailto:fbi@bistum-wuerzburg.de
https://bit.ly/3hF6znw
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Ausschreibung des Katholischen Preises gegen 


Fremdenfeindlichkeit und Rassismus 2021 


Eine Würdigung für diejenigen, die täglich für die Würde  


aller Menschen eintreten 


 
 
Am 8. Juni 2021 vergibt die Deutsche Bischofskonferenz zum vierten Mal den 
Katholischen Preis gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus. Bewerbungen 
und Vorschläge können bis zum 30. November 2020 beim Sekretariat der 
Deutschen Bischofskonferenz eingereicht werden.  
 
„Rassismus und Fremdenfeindlichkeit sind weiterhin drängende Probleme 
unserer Gesellschaft und kommen auch in der Kirche vor. Seit der ersten 
Verleihung unseres Preises 2015 hat fremdenfeindliche Gewalt leider noch 
zugenommen“, erklärt der Vorsitzende der Migrationskommission der 
Deutschen Bischofskonferenz und Jury-Vorsitzende, Erzbischof Dr. Stefan 
Heße (Hamburg). 
 
Mit dem Preis sollen Personen, Gruppen oder Organisationen ausgezeichnet 
werden, die sich in Deutschland aus dem katholischen Glauben heraus gegen 
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus engagieren oder sich prägend an 
ökumenischen bzw. gesellschaftlichen Initiativen beteiligen. „Viele Menschen 
in unseren Gemeinden und kirchlichen Verbänden engagieren sich mit 
Kreativität, Leidenschaft und Mut für Zusammenhalt und Verständigung in der 
Gesellschaft. Sie treten jeden Tag für die Würde aller Menschen ein, auch 
angesichts von Anfeindungen und in einem Klima der Verunsicherung. Wir 
möchten diesen Einsatz würdigen und mit der Auszeichnung diese Initiativen 
als Beispiel und Ermutigung für andere bekannt machen“, so Erzbischof 
Dr. Heße. 
 
Die Deutsche Bischofskonferenz hat den Katholischen Preis gegen 
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus auf Anregung der Migrationskommission 
2015 zum ersten Mal ausgelobt. Er ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert und 
kann auf bis zu drei Preisträger aufgeteilt werden. Verliehen wird der Preis auf 
Vorschlag einer fachkundigen Jury durch den Vorsitzenden der Deutschen 
Bischofskonferenz, Bischof Dr. Georg Bätzing.  
 


 
 
  
  
  
  
 


Kaiserstraße 161 
53113 Bonn 
Postanschrift 
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Tel.: 0228-103 -214 
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Home: www.dbk.de 
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Die Preisverleihung wird am 8. Juni 2021 in Köln stattfinden. Aus dem Erzbistum Köln stammt 
auch der Gewinner des dritten Preises gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus 2019, die 
Initiative „Global Village: Weltort Lennep“ der Remscheider Kirchengemeinde 
St. Bonaventura. 
 
Hinweise: 
Personen, Gruppen oder Initiativen können sich entweder selbst um den Preis bewerben oder 
vorgeschlagen werden. Bewerbungen oder Vorschläge sind bis zum 30. November 2020 per  
E-Mail an das Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz zu senden (preis-gegen-
fremdenfeindlichkeit@dbk.de). Sie sollten folgendermaßen aufgebaut sein: (1) 
Kurzbeschreibung des Engagements (max. eine halbe DIN-A4-Seite), (2) ausführlichere 
Beschreibung (ca. zwei DIN-A4-Seiten), (3) ggf. eine Auswahl weiterer Materialien wie z. B. 
Bilder oder elektronische Publikationen. 
 
Der Flyer zur Ausschreibung, ein Plakat (DIN A3) sowie weitere Informationen sind unter 
www.dbk.de/katholischer-preis-gegen-fremdenfeindlichkeit-und-rassismus verfügbar. Print-
Versionen des Flyers mit Informationen zur Ausschreibung sowie das Plakat können auf 
www.dbk.de auch kostenfrei in der Rubrik Publikationen bestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Deutsche Bischofskonferenz ist ein Zusammenschluss der katholischen Bischöfe aller (Erz-)Bistümer in 
Deutschland. Derzeit gehören ihr 69 Mitglieder (Stand: September 2020) aus den 27 deutschen (Erz-)Bistümern 
an. Sie wurde eingerichtet zur Förderung gemeinsamer pastoraler Aufgaben, zur Koordinierung der kirchlichen 
Arbeit, zum gemeinsamen Erlass von Entscheidungen sowie zur Kontaktpflege zu anderen Bischofskonferenzen. 
Oberstes Gremium der Deutschen Bischofskonferenz ist die Vollversammlung aller Bischöfe, die regelmäßig im 
Frühjahr und Herbst für mehrere Tage zusammentrifft.  



mailto:preis-gegen-fremdenfeindlichkeit@dbk.de

mailto:preis-gegen-fremdenfeindlichkeit@dbk.de

http://www.dbk.de/katholischer-preis-gegen-fremdenfeindlichkeit-und-rassismus

https://www.dbk-shop.de/de/flyer-katholischen-preis-gegen-fremdenfeindlichkeit-rassismus1.html

https://www.dbk-shop.de/de/plakat-katholischen-preis-gegen-fremdenfeindlichkeit-rassismus2.html

http://www.dbk.de/

https://www.dbk-shop.de/de/Deutsche-Bischofskonferenz/Sonstige-Publikationen.html
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 
gefördert 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten wollen, schreiben Sie mir gerne eine formlose 
Antwortmail.  

 

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
file://///CWFileCluster/UserHomes$/CW_GoldmannTo/goldmann/Signatur%20Goldmann/www.caritas-wuerzburg.org

